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G elände: K IK S U P  W aldspielplatz 

A nzahl: 5 - 12 P ersonen 

Leitung: 1 P erson 

A lter: ab 5 Jahren 

D auer: ca.1 Stunde für die E rfüllung der A ufgaben  

 ca. 1 Stunde für Zubereitung und E ssen des Obstsalates  

M aterial: 

a) V on K IK S U P  gestellt: 

 A ufgabenkarten 

 Taler / K ristalle 

 Schüssel, B esteck, K neipchen, B rettchen, E ssschüsseln 

 P icknickdecken 

b) Selbst zu besorgen: 

 Lebensm ittel für Obstsalat 

V orbereitung: 

 M aterialien im  K IK S U P  B üro abholen 

 Lebensm ittel für Obstsalat einkaufen; z.B .  

o B ananen, Ä pfel, Trauben, B irnen, P firsich, M andarinen, usw . 

o evtl. etw as A pfel- oder Zitronensaft 

V orgeschichte: 

D ass ein gem einsam es E ssen nicht nur irgendw ie zum  Tagesablauf dazu gehört, 

sondern auch selber ein H appening sein kann, darum  geht es beim  gegessenen 

Spiel. H ier w ird ein Spiel m it einem  E ssen kom biniert. 

Spielidee: 

B eim  gegessenen Spiel m üssen die K inder zunächst A ufgaben lösen, für die sie 

Taler bzw . K ristalle erhalten. M it den verdienten Talern können sich die K inder 

im  zw eiten Schritt die Zutaten für einen Obstsalat, B esteck, Schüsseln usw . 

„kaufen“. A nschließend bereiten alle gem einsam  das E ssen zu, decken den 

„Tisch“ und essen zusam m en. 

D er erarbeitete O bstsalat  
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E rste Spielphase: 

Je nach G ruppengröße w ird die G esam tgruppe in zw ei K leingruppen aufgeteilt. 

A ls A ufteilungsspiel bietet sich das A tom spiel (siehe unten) an.  

D ie Spielleitung bezieht einen zentralen Standort, an den die G ruppe im m er 

w ieder zurückkom m t. D ie G ruppe bekom m t eine A ufgabe gestellt, läuft los und 

löst diese gem einsam . W ichtig ist, dass die G ruppe die A ufgabe gem einsam  löst 

dam it alle K inder aktiv beteiligt sind. H at die G ruppe die A ufgabe gelöst, erhält 

sie dafür einen Taler.  

So verfährt m an, bis alle G ruppen alle A ufgaben ausgeführt haben.  

 

A chtung: W enn Sie m ehrere K leingruppen haben, sollten Sie darauf achten, dass 

diese unterschiedliche A ufgaben zur gleichen Zeit ausführen. 

Zw eite Spielphase: 

A lle K inder helfen, ihren Fähigkeiten entsprechend, bei der Zubereitung eines 

leckeren Obstsalates. Jedes K ind schneidet das Obst so gut es kann und so klein 

es kann. W ichtig ist, dass alle daran beteiligt sind. N achdem  alles Obst 

geschnitten, gem ischt und evtl. abgeschm eckt ist, kann der „Tisch“ gedeckt 

w erden. 

Lassen Sie die K inder die P icknickdecken ausbreiten und Schüsseln und B esteck 

verteilen. V ielleicht findet sich im  W ald auch eine schöne Tischdekoration. 

A m  gem ütlich gedeckten P icknickplatz essen nun alle gem einsam  ihren eigenen 

Obstsalat. 

Spielleitung: 

H ält sich an einem  zentralen Ort im  G elände auf, kontrolliert, dass die A ufgaben 

ausgeführt w erden eingehalten w erden, und verteilt die Taler / K ristalle.  

 

 

A tom spiel: 

D ie G ruppe bew egt sich frei. D ie Spielanleitung ruft eine beliebige Zahl. A ufgabe 

der Teilnehm er ist es, sich in der angesagten G röße zusam m enzufinden. 

Irgendw ann lässt die Spielleitung zw ei G ruppen erstellen. D iese w erden dann für 

das gegessene Spiel beibehalten.  

D er erarbeitete O bstsalat 
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